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Crotalus adamanteus

Versammlungslokal:
Personalkantine im UG des Betriebsgebäudes Zoo Zürich (hinter Rest. "Alt Klösterli").

Versammlungstermin:
In der Regel letzter Montag im Monat  (Juli & Dezember keine Veranstaltungen)

Vortragsbeginn:
2000 h . Der Eingang ist nur von 1945 - 2000 h, sowie nochmals um ca. 2015 für zu spät Eintreffende geöffnet!
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Beat Akeret
Katzenrütistr. 5
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Semesterprogramm 2. Hälfte 2008
Mo. 25. Aug.: Evolution hautnah - Galápagos

Fritz Wüthrich (Wimmis, BE) berichtet von den Galapagosinseln im pazifischen Ozean,
die ein Naturparadies  bilden, das seinesgleichen sucht. Dank ihrer Entstehungsgeschich-
te und Abgeschiedenheit konnten sich hier weltweit einzigartige Lebewesen entwickeln
und nirgends sonst auf der Erden kann die Evolution so hautnah erlebt werden.
                                                                                                                                 

4.-7. Sept.: DGHT Jahrestagung in Potsdam südlich Berlin
Weitere Infos zur Tagung im Internet: www.dght.de
                                                                                                                                 

Mo. 29. Sept.: Terrarientechnik
Beat Akeret (Rümlang) zeigt, wie man Vollglas- und Grossterrarien bauen, einrichten
und mit der notwendigen Technik ausstatten kann: Glasschneiden und –kleben, Bohren
von Löchern ins Glas, Einbau von Türen, Schlössern und Schlupfkästen. Möglichkeiten
zur Rückwandgestaltung mit unterschiedlichen Materialien werden vorgestellt. Heizun-
gen, Lampen, Wasserfilter und Umwälzpumpen für Bäche, Sprüh- und Nebelanlagen
sowie elektrische Sicherheit sind weitere Themen des Vortrages.
                                                                                                                                 

Mo. 27. Okt.: Oriente von Ecuador
Philipp Zerbe (Zürich) arbeitete mehrere Monate als veterinärmedizinischer Praktikant
in Ecuador in einer Tier-Auffangstation. Neben seiner Arbeit konnte er in der näheren
und weiteren Umgebung der Station eine Vielzahl an Amphibien, Reptilien und Insekten
fotografieren, die er uns in seinem Vortrag vorstellt.
                                                                                                                                 

Mo. 24. Nov.: Gefährliche Biester
Zwei Filme über Gift- und Riesenschlangen. Der erste Film zeigt, was genau passiert,
wenn man von einer Giftschlange gebissen wird. Im zweiten Film wird gezeigt, wie Rie-
senschlangen ihre Beute jagen und verschlingen. Ausserdem werden Personen vorge-
stellt, die den Angriff einer Riesenschlange überlebt haben.

Neue Tierschutzverordnung
Per 1. September 2008 tritt das neue Tierschutzgesetz und die vollständig überarbeitete Eidgenössische Tier-
schutzverordnung (TSchV) in Kraft. Die Verordnung kann im Internet als PDF unter folgender Adresse her-
untergeladen werden:

http://www.bvet.admin.ch/themen/tierschutz/02443/index.html?lang=de    

Leider sind trotz der Bemühungen der DGHT und anderer Verbände im Rahmen der Vernehmlassung, z.T.
gravierende Fehler in der TSchV enthalten geblieben. Da die vorliegende Fassung schon vom Bundesrat
gezeichnet und damit rechtsgültig ist, müssen die dringend notwendigen Korrekturen in einer Nachrevision
gemacht werden. Erste Grundlagen dazu werden zur Zeit erarbeitet.
Bei Problemen im Vollzug mit der neuen TSchV möchten wir die betroffenen Tierhalter bitten, uns davon in
Kenntnis zu setzen. Dies gibt uns die Möglichkeit, konkrete Beispiele in die Verhandlungen einzubringen.
Wenn gewünscht, werden wir uns auch um eine Vermittlung bemühen.
Wir hoffen, dass es uns gelingen wird, die diversen Punkte, welche bei den Terrarianern in den vergangenen
Monaten zu teils heftigen Diskussionen führten, in der Nachrevision bereinigen zu können.

Beat Akeret & Andreas Ochsenbein


